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ohhh, da beschreibt jemand meine 7.Klasse beim Fremdsprachenlernen 

nach zwei gruselig ausgefallenen KAs hatte ich angefangen, einmal pro Woche
Grammatikübungen zu testen, lauter Grundlagenwissen. Diejenigen mit einem gewissen
Ehrgeiz haben spätestens nach dem 2. Test was getan. Der Rest nicht.
Dann kann ich es aber auch nicht ändern. Null Hausaufgabendisziplin. Keine Anwendung von
Erlerntem. Bulimielernen. Ich sage mir auch, wer nicht will, den kann ich nicht
zwangsbeglücken. Ich habe meinen Schulabschluss gemacht, sie müssen für ihren etwas tun.
Die schwachen, unwilligen Schüler schleppe ich wohl oder übel mit. Sitzenbleiben geht in Th. in

Klasse 7 nicht, alle können also weiter vorrücken 
Wenn sich jemals ein Schüler aufregen sollte über seine schlechte Note, bitte ich ihn, mir zu
erklären, was genau er gemacht hat, um sich zu verbessern. Aber es regt sich nicht mal jemand
auf *heeeuuul*

Diverse Reflexionsaufgaben waren bei vielen Lippenbekenntnisse. irgendwie sind sie dermaßen
pubertätsgeschüttelt, dass man sie zwei Jahre einfrieren und dann wieder auftauen müsste 
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